
 
 
Auf der Sonnenseite – warum uns die Energiewende zu 
Gewinnern macht 
Am letzten Mittwoch war ich zum Vortrag eines Urgesteins der 
Energiewende. Ich war sehr gespannt, zumal im Vorfeld die 
Frage auftauchte, ob er denn wirklich noch lebt. Um es vorweg-
zunehmen: Dr. Franz Alt und sein Vortrag waren sehr lebendig, 
unterhaltsam und mit vielen Fakten und Erfahrungen angefüllt. 
 
WARUM BRAUCHEN WIR DIE ENERGIEWENDE? 
Die Energiewende ist die Voraussetzung für eine Klimawende. 
Bereits heute haben wir etwa 18 Millionen Klimaflüchtlinge welt-
weit mit zunehmender Tendenz. Die jetzigen Flüchtlinge in 
Deutschland fliehen meist wegen der Kriege, jedoch kennen wir 
die Klimaflucht noch aus der Zeit um 1850, als mehr als fünf 
Millionen Deutsche wegen der Hungersnot Deutschland verlie-
ßen. Heute werden täglich auf der Erde 150 Arten für immer 
ausgerottet, Wüsten weiten sich dramatisch aus, 45.000 Tonnen 
fruchtbare Erde gehen weltweit pro Minute verloren – und das 
Problem verschärft sich. Dem Klimamangel folgt der Wasser-
mangel, nur in Deutschland werden wir erst davon etwas mer-
ken, wenn sich der Flüchtlingsstrom vervielfacht. 
 
WAS MOTIVIERT FRANZ ALT? 
Franz Alt stellt fest, dass die Sonne uns Erdenbürgern mehr als 
15.000mal mehr Energie liefert als 7,5 Milliarden Menschen 
verbrauchen! Und es ginge auch mit weniger Energieverbrauch: 
ein Afrikaner beispielweise benötigt nur 1/40 eines Europäers. 
Mit einem Liter Benzin verpesten wir 10.000 l Luft. Wir verbren-
nen mit Kohle und Gas in einer Minute die Energie, die in einer 
Million Minuten aufgebaut wurde.  
Und wir haben mit den regenerativen Energien und den Ein-
sparmöglichkeiten bereits Lösungen dafür. Wir müssen nur das 
geistige Gesetz beachten, dass wir u.a. in der Bibel finden: „Wir 
können nur ernten, was wir säen“. Wir müssen nur den Gesamt-
zusammenhang erkennen, um dann im Sinne unserer Nachfah-
ren heute dafür zu kämpfen. „Die Erde hat Fieber!“ 
 
WARUM MACHT UNS DIE ENERGIEWENDE ZU GEWINNERN? 
Deutschland hat die Atom- und Kohleindustrie bisher mit etwa 
500 Milliarden EURO mit Steuermitteln der Bürger subventio-
niert. Die Energiewende wird deutlich weniger kosten. Nur dies-
mal sehen wir die Kosten auf unserer Stromrechnung. Franz Alt 
fand deutliche Worte zum jetzigen Regierungsgebaren: intensive 
Rücksichtnahme auf die vier „Energiebesatzungsmächte“ RWE, 
e.on, Vattenfall und EnBW, zu hohe Verschonung der Industrie 
bei der EEG-Umlage, Behinderung von Mittelstand, Bürgern und 
Bürgergenossenschaften. Deutschland hat mit seinen kleineren 
Unternehmen gezeigt, dass man zu den Gewinnern gehören 
kann. Und die Regulierungswut hat bereits unsere Solarindustrie 
fast beseitigt, damit Großkonzerne ihre Gewinne machen. 
Der Vortragende kritisierte auch ängstliche Bürger, z.B. wenn 
der Vogelschlag bei Windrädern den Bau verhindern soll. Es 
sterben etwa zwei Vögel pro Windrad und Jahr. Das ist deutlich 
weniger als die durchschnittliche Tötung durch Katzen pro Jahr. 
Warum werden diese Tiere nicht augenblicklich verboten? 

 
Bild (v. li.): Dr. Franz Alt im Vortrag und am Schluss signiert er mein 
(sein) Buch 
WAS PRÄDESTINIERT FRANZ ALT? 
Der 77jährige war von 1968 bis 2003 Redakteur und Moderator 
beim Fernsehen, schreibt Gastkommentare und Hintergrundbe-
richte für über 40 Zeitungen und Magazine, hält weltweit Vorträ-
ge und berät Konzerne und Regierungen in Energiefragen auf 
der ganzen Welt. Er hat bis 2014 21 Auszeichnungen erhalten. 
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